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Niederschrift 
öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptauss chusses 

 Sitzungstermin: Montag, 04.11.2013 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:38 Uhr 
 Ort, Raum: 07937 Zeulenroda-Triebes, Markt 1, Rathaussaal 

Anwesend sind: 
Herr Dr. Horst Gerber  
Herr Michael Glock  
Herr Dr. Bernd Grünler  
Herr Ulrich Herrmann  
Herr Frank Höhn  
Frau Bärbel Rentzsch  
Herr Hartmut Strobel ab TOP 3.1. 
Herr Nils Hammerschmidt  
Herr Herbert Müller  
Herr Dieter Weinlich  
 

Entschuldigt fehlen: 
Herr Holger Stößel  

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen 
Form und Frist der Ladung werden nicht erhoben.  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1 Feststellung der Tagesordnung 
2 Bestätigung der Niederschriften vom 16.09.2013 und 16.10.2013 
3 Beschlussfassung Hauptausschuss 
3.1 Vergabe von Planungsleistungen – Aumaische Straße Hausnummer 1 bis 19, 

Zeulenroda – Verkehrsanlagen und Örtliche Bauüberwachung 
Vorlage: BVZTö-124-2013 

4 Sonstiges 

Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Feststellung der Tagesordnung 
  
 Änderungen/Ergänzungen:  

Herr Weinlich beantragt, TOP 2.16 und TOP 2.17 nicht öffentlich in der Beratungsfolge zu 
tauschen.  
Herr Herrmann und Herr Dr. Gerber beantragen je eine Anfrage zu TOP Sonstiges 
öffentlich. Weitere Anträge gibt es nicht.  
Die Tagesordnung wird mit den beantragten Änderungen/Ergänzungen einstimmig 
bestätigt.  
 

 Abstimmungsergebnis:  
- Anwesend:   7 
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- nach § 38 ThürKO von der  
  Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt:  7 
- Dafür:    7 
- Dagegen:   0 
- Enthaltung:   0 
 

zu 2 Bestätigung der Niederschriften vom 16.09.2013  und 16.10.2013 
  
 Die Niederschrift vom 16.09.2013 wird mehrheitlich bestätigt.  

 
Abstimmungsergebnis: 
- Anwesend:   7 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt:  7 
- Dafür:    5 
- Dagegen:   0 
- Enthaltung:   2 
 
Die Niederschrift vom 16.10.2013 wird einstimmig bestätigt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
- Anwesend:   7 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt:  7 
- Dafür:    7 
- Dagegen:   0 
- Enthaltung:   0 

  
zu 3 Beschlussfassung Hauptausschuss 
 
zu 3.1 

 
Vergabe von Planungsleistungen – Aumaische Straße H ausnummer 1 bis 19, 
Zeulenroda – Verkehrsanlagen und Örtliche Bauüberwa chung 
Vorlage: BVZTö-124-2013 

  
 Beschlussvorschlag: 

Der Hauptausschuss beschließt die Vergabe der Planungsleistungen Leistungsphase 
(LP) 1 bis 3 im Zusammenhang mit dem grundhaften Ausbau der Aumaischen Straße, 
Hausnummer 1 bis 19 in Zeulenroda für den Bereich Verkehrsanlagen mit einer 
Auftragssumme in Höhe von 8.961,21 € brutto an das  
 
 Ingenieurbüro Daehne & Putschli (IDP), Greizer Straße 87  
             in 07937 Zeulenroda -Triebes. 
 
Weiterhin beschließt der Hauptausschuss, vorbehaltlich der Bewilligung von 
Fördermitteln, die weiteren LP 4 bis 9 der Verkehrsanlagen sowie die Örtliche 
Bauüberwachung optional zu vereinbaren.  
Dies entspricht einer Auftragssumme in Höhe von 21.315,03 € brutto. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
- Anwesend:   8 
- nach § 38 ThürKO von der 
  Abstimmung ausgeschlossen: 0 
- Stimmberechtigt:  8 
- Dafür:    8 
- Dagegen:   0 
- Enthaltung:   0 
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zu 4 Sonstiges 
  
 Herr Herrmann 

Aufgrund verschiedener Umstände musste bei der Umsetzung der Errichtung des 
Promenadenweges vom ursprünglichen Konzept abgewichen werden. Er schlägt vor, 
eine Auszeit zu nehmen und zu überlegen, wie weiter damit umgegangen wird. Jetzt 
werden Tatsachen für die nächsten Jahrzehnte geschaffen. Man sollte nicht der Not 
geschuldet stromlinienförmig eine zweitbeste Lösung realisieren. Seiner Meinung nach 
gibt es zwei Wege. Der erste Weg wäre im Land Thüringen vorstellig zu werden, um 
nochmals an unsere dienende Funktion für unsere und die Nachbarregion zu erinnern 
und dass wir den betriebsbedingten Einschränkungen durch die Talsperre Rechnung 
tragen müssen. Als zweites sollte man im Rahmen der Lesung des Haushaltes 
versuchen, Möglichkeiten zu finden, um das Ursprungsprojekt Brücke umsetzen zu 
können. Wanderwege sind ausreichend und prämiert vorhanden. Der neue Weg soll 
jedoch eine Promenade werden. Die Entscheidung zur Umsetzung sollte nicht in 6 
Wochen Beratungszeit abgewickelt werden. Er bittet darum, dies auch als Thema auf die 
Tagesordnung des Stadtrates zu setzen.  
 
Herr Weinlich teilt dazu mit, dass man nichts überstürzen will, alle technischen Varianten 
werden zurzeit nochmals gründlich beraten und geprüft. Auch ist vorgesehen, dies in 
Erfurt erneut vorzutragen, um zu sehen, was fördermitteltechnisch machbar ist. In diesem 
Jahr soll noch ein Konzept vorgelegt werden. Eine Verzögerung der Entscheidung wäre 
nicht gut, da man auch die Wasserabsenkung im nächsten Jahr für die Umsetzung 
nutzen möchte. Außerdem besteht die Gefahr, dass es Probleme mit den Fördermitteln 
gibt, die bereits beantragt und durch die Vorprüfung sind, dass die Glaubwürdigkeit in 
Erfurt in Frage gestellt werden könnte und die Kosten steigen könnten.  
 
Frau Wagner ergänzt, dass die Planungsleistungen bereits vergeben sind. Sollte die 
Variante Brücke umgesetzt werden, würden zusätzliche Planungsleistungen anfallen.  
 
Herr Dr. Gerber 
Aus seiner Sicht ist es erforderlich, einen Landschaftsarchitekten für den 1. Bauabschnitt 
mit einzubinden, der mit einzelnen Elementen gestalterisch den Massivbau des Weges 
auflockern könnte. Für den 2. Bauabschnitt sollte geprüft werden, ob man den Weg in 
dieser Massivität so weiterführt. In der Teichleite sollte nochmals der Brückenbau geprüft 
werden.  
Weiterhin möchte er daran erinnern, dass regelmäßig Berichte der Bauüberwachung dem 
Stadtrat vorgelegt werden sollten.  
 
Des Weiteren bittet er wiederholt um Informationen zum E.ON-Verkauf, ob Risiken für die 
Stadt entstehen könnten. Er bittet, dies im nichtöffentlichen Teil des Stadtrates auf die 
Tagesordnung zu nehmen.  
 
Herr Weinlich 
Er teilt mit, dass am 11.12.2013, 19.00 Uhr in der Stadthalle eine Einwohnerversammlung 
zum Thema Promenadenweg stattfinden wird. Hier sollen verschiedene Varianten 
vorgestellt und diskutiert werden.  
 
Herr Hammerschmidt bittet um Vorlage einer Gegenüberstellung der Kosten Brücke – 
Weg. 

  
 
Zeulenroda-Triebes, den 14.11.2013 
 

Bürgermeister Schriftführer 
 


